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Mitteilungen des Bürgermeisters 

 

1) Verwaltungspreis 

 

Bgm. Mag. Nagl: Meine sehr verehrten Damen und Herren, ich darf Ihnen auch 

etwas Besonderes hier präsentieren (Bürgermeister Mag. Nagl stellt einen 

Bilderrahmen auf), das sind Oskars, aber nicht für jemand Einzelnen, sondern für 

unser gemeinsames Werk. Vorletzte Woche wurde in Maastricht der Europäische 

Verwaltungspreis 2009 verliehen. Daran beteiligen können sich sämtliche Ebenen 

der öffentlichen Verwaltung in Europa. Ziel ist es, die Verwaltung in ganz Europa zu 

motivieren, Projekte auszutauschen und so gemeinsam einen Modernisierungsschub 

der öffentlichen Hand voranzutreiben. Die Stadt Graz war dabei die einzige 

Organisation, die gleich zwei Auszeichnungen erreichen konnte. Mit dem Baby-

Urkundenservice und dem „Gender Mainstreaming findet Stadt“. Das Grazer Baby-

Urkundenservice verpasste in der Kategorie Leistungssteigerung und Verbesserung 

bei der Erbringung öffentlicher Dienstleistungen zwar knapp den ersten Rang, ist 

aber gemeinsam mit vier weiteren Bereichen am zweiten Platz gelandet und seit 

Beginn der Baby-Urkunden-Services im Jahr 2005 wurden mittlerweile 22.295 

Anliegen am Babybett bearbeitet. No Stop nennt sich dieses Service, denn alle 

nötigen Anträge nach der Geburt werden bereits von MitarbeiterInnen des 

BürgerInnenamtes in der Klinik aufgenommen und dort an die frisch gebackenen 

Eltern zugestellt. Ich bedanke mich ganz, ganz herzlich bei unseren BürgerInnenamt, 

gratuliere der Frau Dr. Bardeau und den Applaus und diese Urkunde hat sie und ihr 

Team sich verdient (allgemeiner Applaus). Mit der zweiten Auszeichnung, mit 

„Gender Mainstreaming findet Stadt“ ist Graz bereits seit 2008 auf der Siegerstrecke, 

wir haben schon den Sonderpreis der Jury im Rahmen des Österreichischen 

Verwaltungspreises gewonnen und auch beim United Nations Public Service Award 

2009 schaffte es das Projekt von Herrn Magistratsdirektor Mag. Martin Haidvogl, von 

der Frau Dr. Priska Pschaid und Doris Kirschner bis ins Finale. Herr 

Magistratsdirektor, herzlichen Glückwunsch an das gesamte Team, aber auch an 

dich als obersten Beamten der Stadt, wir sollten das immer wieder würdigen und 

auch mit Stolz herzeigen (allgemeiner Applaus). 

Die Frau Vizebürgermeisterin Lisa Rücker ist bitte krankheitsbedingt heute 

entschuldigt. 



Gemeinderatssitzung vom 19. November 2009 18

2) Protokollgenehmigung 

 

Bgm. Mag. Nagl: Das Protokoll über die ordentliche Sitzung des Gemeinderates vom 

24. September 2009 wurde von Frau Gemeinderätin Waltraud Haas-Wippel überprüft 

und für in Ordnung befunden. Ich bedanke mich bei ihr, und die Vervielfältigungen 

werden den Klubs zur Verfügung gestellt werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


